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Hilft das in der Museumsdokumentation?



„… Innsbruck liegt in Tirol …“



Wissen Computer wirklich, wo Innsbruck liegt? 

Nicht, wenn es nur auf einer Karte eingetragen ist !



1.) Computer können keine Karten lesen! (normalerweise jedenfalls)
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1). Computer können keine Karten lesen ! (normalerweise jedenfalls)

Aber man kann ihnen sagen, wo Innsbruck liegt …

Computer verstehen aber nicht jede Sprache (noch nicht ?)

Man kann mit einem entsprechenden Programm 
einem Computer beibringen, dass Innsbruck in 
Tirol liegt.

Wirklich ?

Mal sehen!



Was „verstehen“ Computer denn?



因斯布因斯布因斯布因斯布鲁鲁鲁鲁克克克克

• 因斯布鲁克位于奥地利西部群山之间的因河畔是蒂
罗尔州的首府穿越阿尔卑斯山通往意大利南蒂罗尔
地区的布仑纳隘道从这里开始因斯布鲁克的名字来
自于因河和德语中的（桥）因斯布魯克是奥地利第
五大城市整个都市地区约有万居民

• 因斯布鲁克是著名的滑雪胜地，冬季奥林匹克运动
会曾于和年两次在此举办

• 全球最大的慈善组织儿童村总部即位于因斯布鲁克

Suche nach:克克克克

Was ein Computer „sieht“…



Suchergebnis

• 因斯布鲁克

• 因斯布鲁克位于奥地利西部群山之间的因河畔是蒂
罗尔州的首府越阿尔卑斯山通往意大利南蒂罗尔地
区的布仑纳隘道从这里开始因斯布鲁克的名字来自
于因河和德语中的（桥）因斯布魯克是奥地利第五
大城市整个都市地区约有万居民

• 因斯布鲁克是著名的滑雪胜地冬季奥林匹克运动会
曾于和年两次在此举办

• 全球最大的慈善组织儿童村总部即位于因斯布鲁克

Was ein Computer „findet“…



因斯布因斯布因斯布因斯布鲁鲁鲁鲁克克克克

• 因斯布鲁克位于奥地利西部群山之间的因河畔是蒂
罗尔州的首府穿越阿尔卑斯山通往意大利南蒂罗尔
地区的布仑纳隘道从这里开始。因斯布鲁克的名字
来自于因河和德语中的（桥）因斯布魯克是奥地利
第五大城市，整个都市地区约有万居民

• 因斯布鲁克是著名的滑雪胜地，冬季奥林匹克运动
会曾于和年两次在此举办。

• 全球最大的慈善组织儿童村总部即位于因斯布鲁克

Überschrift

Beschreibung

Suche nach:克克克克

Was ein Computer „interpretiert“…

z.B. HTML-Strukturen wie Überschriften



Suchergebnis

• 因斯布鲁因斯布鲁因斯布鲁因斯布鲁克克克克

–因斯布鲁克位于奥地利西部群山之间的因河畔是
蒂罗尔州的首府穿越阿尔卑斯山通往意大利南蒂
罗尔地区的布仑纳隘道从这里开始。因斯布鲁克
的名字来自于因河和德语中的（桥）。因斯布魯
克是奥地利第五大城市整个都市地区约有万居民

–因斯布鲁克是著名的滑雪胜地冬季奥林匹克运动
会曾于和年两次在此举办

–全球最大的慈善组织儿童村总部即位于因斯布鲁
克



Wie könnten Computer „verstehen“?



因斯布因斯布因斯布因斯布鲁鲁鲁鲁克克克克

• 因斯布鲁克位于奥地利西部群山之间的因河畔是蒂
罗尔州的首府穿越阿尔卑斯山通往意大利南蒂罗尔
地区的布仑纳隘道从这里开始。因斯布鲁克的名字
来自于因河和德语中的（桥）因斯布魯克是奥地利
第五大城市整个都市地区约有万居民

• 因斯布鲁克是著名的滑雪胜地，冬季奥林匹克运动
会曾于和年两次在此举办

• 全球最大的慈善组织儿童村总部即位于因斯布鲁克

Stadt

Staat

Event

Organisation

Land

Überschrift

Beschreibung



因斯布因斯布因斯布因斯布鲁鲁鲁鲁克克克克

• 因斯布鲁克位于奥地利西部群山之间的因
河畔是蒂罗尔州的首府穿越阿尔卑斯山通
往意大利南蒂罗尔地区的布仑纳隘道从这
里开始。因斯布鲁克的名字来自于因河和
德语中的（桥）因斯布魯克是奥地利第五
大城市整个都市地区约有万居民

• 因斯布鲁克是著名的滑雪胜地，冬季奥林
匹克运动会曾于和年两次在此举办

• 全球最大的慈善组织儿童村总部即位于因
斯布鲁克

Stadt: Innsbruck

Staat: Österreich

Event: Olympische Spiele

Organisation: SOS Kinderdörfer

Hat Bundesland
Land: Tirol

Firmensitz in

veranstaltet in 

Hat Hauptstadt

Suche nach: SOS Kinderdorf



Tirol Bundesland

Strukturierung, Auszeichnung (Annotierung) und Herstellung von 

Beziehungen…

StadtInnsbruck
… ist eine…

… ist Teil von…… ist Teil von…

… ist ein…

Struktur: Subjekt – Prädikat – Objekt 

Um Beziehungen zwischen Ressourcen auszudrücken

1) Elementen eine Funktion zuweisen

2) Beziehungen zwischen Elementen herstellen

3) Mit externen Angeboten aus dem Internet verknüpfen � später



Mittel zum Zweck - Das „Semantische Web“

• Daten werden technisch „beschrieben“
– Beschreibung der Datenelemente (z.B. über RDF)

• [Organisation heißt SOS-Kinderdörfer]
– Beschreibung der Datenzusammenhänge (z.B. über Ontologien)
– Subjekt – Prädikat – Objekt-Struktur

• Organisation hat Adresse
• Adresse gehört zu Stadt
• Stadt gehört zu Land

• Damit werden Informationen für Computer bereits sehr viel „verständlicher“.
• Maschinen können die in einem Dokument enthaltenen Informationen 

besser zuordnen und einsetzen.
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• 因斯布鲁克位于奥地利西部群山之间的因
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因斯布因斯布因斯布因斯布鲁鲁鲁鲁克克克克

• 因斯布鲁克位于奥地利西部群山之间的因
河畔是蒂罗尔州的首府穿越阿尔卑斯山通
往意大利南蒂罗尔地区的布仑纳隘道从这
里开始因斯布鲁克的名字来自于因河和德

语中的（桥）因斯布魯克是奥地利第五大
城市整个都市地区约有万居民

• 因斯布鲁克是著名的滑雪胜地冬季奥林匹
克运动会曾于和年两次在此举办

• 全球最大的慈善组织儿童村总部即位于因
斯布鲁克

Stadt: Innsbruck

Staat: Österreich

Event: Olympische Spiele

Organisation: SOS Kinderdörfer

Bundesland von 
Land: Tirol

Firmensitz in

veranstaltet in 

Hauptstadt von 



Innsbruck

• Innsbruck liegt an einem Fluss zwischen den westlichen Bergen 
in Österreich und ist die Hauptstadt von Tirol. Von hier erstreckt sich 
die Region Tirol über die Alpen bis nach Südtirol in Italien. Der 
Name kommt aus Inn und Bruck, altertümlichen Formen für das 
Deutsche Wort Brücke. Innsbruck ist die fünftgrößte Stadt in 
Österreich, das gesamte Stadtgebiet ist von ca. 0,2 Millionen 
Einwohnern bewohnt.

• Innsbruck ist ein bekanntes Skigebiet, die Olympischen Winterspiele
fanden zweimal in Innsbruck statt.

• Eine der weltweit größten gemeinnützigen Organisationen, SOS-
Kinderdorf, hat ihren Sitz in Innsbruck.



Einsatzmöglichkeiten

in der Öffentlichkeitsarbeit



Einsatz in Internetportalen

Internationale 
Ländernamen

Karte mit Museumsstandort:

www.euromuse.net



Beispiel 1: Mehrsprachigkeit von Webseiten

Manuelle Zuordnung
zu einem Staat
in der lokalen Datenbank

Manuelle Übersetzung
in jede benötigte Sprache
in der lokalen Datenbank

Oder: von geonames.org 
Alternativ-Bezeichnungen und 

Übersetzungen einbinden



Beispiel 2: Zusatzinformationen finden und einbinden

Manuelle Recherche und
Eintrag der Geokoordinaten
in der lokalen Datenbank 
(bzw. Karte als Grafik erstellen) 

oder: 
Koordinaten von Geonames.org 
einbinden und anzeigen



Das Semantische Web in der Öffentlichkeitsarbeit eines Museums

• Informationen über konventionelle Wege (Datei, Copy & Paste, eMail, 
Webservice, XML-Upload, CMS-Eingaben) zur Verfügung zu stellen, bedeutet 
hohen Aufwand.
– Hier könnte man viel Aufwand sparen, wenn Daten besser verständlich 

wären und automatisiert „abgeholt“ werden.

• Gut aufbereitete Informationen zu den eigenen Veranstaltungen, 
Ausstellungen, Standorten, Öffnungszeiten etc. erleichtern es, diese Angebote 
im Internet einfacher zu finden und besser zu nutzen (z.B. georeferenziert 
oder mehrsprachig) .
– Daten kann man so für andere bereit stellen, z.B. die Ausstellungen des 

Museums auf Veranstaltungsportalen oder Stadtportalen anzeigen.



Vorteile des Semantischen Webs

Informationen werden für Computer verständlicher:

• Angebote sind leichter zu finden, vor allem für Maschinen 
• Angebote können besser und umfangreicher präsentiert werden

� der Aufwand, Informationen bereitzustellen, sinkt

� aber: dafür müssen alle zusammenarbeiten � später

Insgesamt wird das Suchen
und Finden im Internet effizienter!

… und liegt Innsbruck jetzt wirklich in Tirol?



„… Innsbruck liegt in Tyrol …“



„… Innsbruck lag in Tyrol …“

… in 1648 jedenfalls …
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Nicht, wenn es nur auf einer Karte eingetragen ist !
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1). Computer können keine Karten lesen ! (normalerweise jedenfalls)

Aber man kann ihnen sagen, wo Innsbruck liegt …

Computer verstehen aber nicht jede Sprache (noch nicht ?)

Man kann mit einem entsprechenden Programm 
einem Computer beibringen, dass Innsbruck in 
Tirol liegt.

Wirklich ?

NEIN !



1). Computer können keine Karten lesen ! (normalerweise jedenfalls)

2). Computer hören nicht zu, sie verstehen nichts und beibringen lassen sie 
sich auch nichts (noch nicht?)

Ein Computer kann Informationen nur speichern, verändern 
und wiedergeben

Ein Computer kann eine Informationen nicht überprüfen !

Computer weigern sich nicht (!) „Falsches“ (?) zu speichern !



1). Computer können keine Karten lesen ! (normalerweise jedenfalls)

2). Computer hören nicht zu, sie verstehen nichts und beibringen lassen sie 
sich auch nichts (noch nicht?)

3). Computer können falsches Wissen gespeichert haben

… oder Wissen der Art „eigentlich-auch-richtig“

… denn natürlich liegt Innsbruck auch in den USA



Und die Museumsdokumentation ?



Manchmal muss man Innsbruck (Salzburg, München, Nürnberg …) in der Datenbank 
notieren. Zum Beispiel, wenn das Objekt dort hergestellt wurde …

Choralbuch verfasst in Innsbruck, um 1770

Dann kann man ganz klassisch vorgehen und schreiben …

I n n s b r u c k



Manchmal muss man Innsbruck (Salzburg, München, Nürnberg …) in der Datenbank 
notieren. Zum Beispiel, wenn das Objekt dort hergestellt wurde …

Choralbuch verfasst in Innsbruck, um 1770

Dann kann man ganz klassisch vorgehen und schreiben …

I n n s b r u c k

Oder, um sicherzugehen ….

I n n s b r u c k, T i r o l



Manchmal muss man Innsbruck (Salzburg, München, Nürnberg …) in der Datenbank 
notieren. Zum Beispiel, wenn das Objekt dort hergestellt wurde …

Choralbuch verfasst in Innsbruck, um 1770

Oder man kann etwas moderner vorgehen und schreiben …

I n n s b r u c k

Oder, um sicherzugehen ….

I n n s b r u c k (TGN: 7003249)



TGN: 7003249

http://www.getty.edu/vow/TGNFullDisplay?find=innsbruck&place
=&nation=&english=Y&subjectid=7003249

Das Getty Research Institute 
hat einem Computer 
beigebracht:

Innsbruck



TGN: 7003249

http://www.getty.edu/vow/TGNFullDisplay?find=innsbruck&place
=&nation=&english=Y&subjectid=7003249

Das Getty Research Institute 
hat einem Computer 
beigebracht:

Innsbruck liegt in Tyrol



TGN: 7003249

http://www.getty.edu/vow/TGNFullDisplay?find=innsbruck&place
=&nation=&english=Y&subjectid= 7003029

Das Getty Research Institute 
hat einem Computer 
beigebracht:

Tyrol = Tirol

Zurück zu   „I n n s b r u c k“ …



Manchmal muss man Innsbruck (Salzburg, München, Nürnberg …) in der Datenbank 
notieren. Zum Beispiel, wenn das Objekt dort hergestellt wurde …

Choralbuch verfasst in Innsbruck, um 1770

Zwei Möglichkeiten …

„klassisch“ = eintippen

„moderner“ = eintippen und Normdaten-Verweis notieren. Am Besten in Datenbank                   
als anklickbarer Link



Manchmal muss man Innsbruck (Salzburg, München, Nürnberg …) in der Datenbank 
notieren. Zum Beispiel, wenn das Objekt dort hergestellt wurde …

Choralbuch verfasst in Innsbruck, um 1770

Dritte Möglichkeit …

Man kann „ganz modern“ vorgehen und einen RDF-Normdaten-Verweis speichern

Für Innsbruck: geonames 2775220

oder als Link: http://www.geonames.org/2775220/innsbruck.html



Beispiel für Innsbruck: geonames 2775220 nach normalem Aufruf

Zusätzliche Informationen
Soweit funktioniert das wie beim TGN (Getty)….



Beispiel für Innsbruck: geonames 2775220 nach normalem Aufruf

Aber, wenn man auf „semantic web rdf“ klickt, dann erscheint …



(Bitte nicht lesen, nur genießen)



(Bitte nicht lesen, nur genießen)



(Bitte nicht lesen, nur genießen)

Diese Seite hat ihre eigene Adresse im Internet:

http://sws.geonames.org/2775220/about.rdf

Sie enthält viele Informationen …



(Viele Informationen auf der Seite)

Innsbruck …

… heißt auf Japanisch

… heißt offiziell

… und auf lateinisch

… liegt in Österreich



(Viele Informationen auf der Seite)

Innsbruck …

… heißt auf Japanisch

… heißt offiziell

… und auf lateinisch

… liegt in Österreich

… hat 122467 Einwohner

… hat Geokoordinaten

… liegt 570 m. ü. M.

… wird in wikipedia beschrieben

… hat einen dbpedia-Eintrag
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… aktualisiert am 27.04.2009

… die Daten dürfen als 
Creative Commons 
verwendet werden



(Viele Informationen auf der Seite)

Innsbruck …

… heißt auf Japanisch

… heißt offiziell

… und auf lateinisch

… liegt in Österreich

… hat 122467 Einwohner

… hat Geokoordinaten

… liegt 570 m. ü. M.

… wird in wikipedia beschrieben

… hat einen dbpedia-Eintrag

… kam zuerst 2006 in die geonames Datenbank

… aktualisiert am 27.04.2009

… die Daten dürfen unter Creative Commons
Lizenz verwendet werden

Aber steht da auch, dass Innsbruck in Tirol liegt ????



<gn:parentFeature rdf:resource="http://sws.geonames.org/2763586/"/>

… ja, denn es stand ja ein Link zu „parent“ in der Datei …



Und die Museumsdokumentation ?



Solche Dateien sind nicht dafür da,
um in aller Ruhe gelesen und 
auswendig gelernt zu werden

Solche Dateien lassen sich aber sehr 
einfach von Computern lesen und 
weiterverarbeiten !
Maschine-Maschine-Kommunikation !

Wenn man also statt I n n s b r u c k
(oder zusätzlich dazu) schreibt: 

geonames 2775220

und ein kleines Programm hat, um die 
Daten in die Datenbank einzufügen, 
dann können alle Zusatzinformationen 
automatisch übertragen werden.

[ … da reicht wirklich ein sehr einfaches 
Programm … ]



Das funktioniert auch mit anderen Informationen …

Andreas Hofer

„Freiheitskämpfer“

Geboren 1767

Mehr bei dbpedia …

Auch: Andrä Hofer

Mehr bei viaf …

Gestorben 1810

[aus: PND]



Personen-Normdaten lassen sich aus der PND vollautomatisch auslesen und
in der Museumsdatenbank speichern. Es braucht wieder nur ein sehr kleines 
Programm.

… und es funktioniert auch mit objektbezeichnenden Begriffen …

Beispiel: MDA – Archaeological Objects Thesaurus  :: Begriff: „Fischnetz“

http://www.vocabularyserver.com/arcobjects/index.php?tema=771&/fishing-net
… das kann auch so aussehen:



MDA Archaeological Objects Thesaurus

… von English Heritage

… Thesaurus veröffentlicht im Mai1998

… Eintrag für „Fishing net“

… das heißt manchmal auch „Fish net“

… das ist ein Netz, genutzt für …

… das ist ein Unterbegriff von …
(772 = „fishing object“)



… und wieder:

… Maschinen können solche RDF/XML-Dateien 
lesen und:
es braucht nur ein kleines Programm, um die 
Daten zu interpretieren und zu nutzen

… und dann:

… nie wieder zweifeln, wenn es Personennamen 
oder Ortsnamen mehrfach gibt, …

… immer alle Alternativbezeichnungen von     
Personen, Orten oder objektbezeichnenden 
Begriffen zur Hand haben (auch Definitionen von 
allerlei weiteren Begriffen) …

… jede Menge Zusatzinformationen gratis und frei 
Haus, die man in Datenbanken und Internet-
Auftritt einbauen kann …

Zu schön, um wahr zu sein ! Denn …



Innsbruck liegt in Bayern …

… lag es jedenfalls einmal !



Innsbruck liegt in Bayern … … lag es jedenfalls einmal !

Der Thesaurus auf Geographic Names
- „hat es gewusst“ …
- stellt aber keine maschinenlesbare Version seiner Daten zur freien Verfügung

Geonames speichert keine historischen Angaben

Ganz Perfekt ist das mit der Maschine-Maschine Kommunikation (die kleinen 
Programme) also noch nicht, aber es wird täglich besser



Bei museum-digital.de wird
die Maschine-Maschine-
Kommunikation genutzt … Erfahrungen:



PND: Ab und an wird die Datenstruktur geändert! Lese-Programm anpassen !

Wikimedia: Läuft immer.

dbpedia: Vor allem Sonntags auch mal nicht verfügbar

geonames: ca. alle 3 Wochen
einmal überlastet



Aber: Im Großen und Ganzen funktioniert das schon sehr gut.

… die Zukunft steht vor der Tür …



Aber: Im Großen und Ganzen funktioniert das schon sehr gut.

Damit die Maschine-Maschine-Kommunikation der Museumsdokumentation 
nutzen kann sind jedoch Vorbedingungen zu erfüllen:

- Die Maschinen müssen verbunden sein. Rechner ins Internet!

- Die Museumsdokumentations-Software muss aktualisiert werden!

- Man muss entscheiden, welche Quelle vertrauenswürdig und stabil ist!



Aber: Im Großen und Ganzen funktioniert das schon sehr gut.

Damit die Maschine-Maschine-Kommunikation der Museumsdokumentation 
nutzen kann sind jedoch Vorbedingungen zu erfüllen:

- Die Maschinen müssen verbunden sein. Rechner ins Internet!

- Die Museumsdokumentations-Software muss aktualisiert werden!

- Man muss entscheiden, welche Quelle vertrauenswürdig und stabil ist!

- Man muss irgendwann entscheiden, welche eigenen Objektinformationen man      
so (als RDF) publiziert - oder ob überhaupt …

Und: Das Ganze ist eine Frage von „Nehmen und Geben“



Die Zukunft der 

Museumsdokumentation?



Noch können Menschen besser miteinander kommunizieren als Maschinen, oder ?

Vielen Dank

Dr. Stefan Rohde-Enslin, Institut für Museumsforschung, SMB-PK
Thorsten Siegmann, Institut für Museumsforschung, SMB-PK



http://trachtler.org/2011/05/04/trachtengrup
pe-innsbruck/

http://www.uni-
regensburg.de/Fakultaeten/phil_Fak_III/Ge
schichte/bayern-1808.jpg

http://de.altermedia.info/general/altermedia
-kalenderblatt-geburtstag-von-andreas-
hofer-22-11-10_56747.html

Quellen …

http://www.flickr.com/photos/kleiner_riese_74/3915597058/in/photostream/

Uploads von Glatze mit Kamera



Informationsquellen 
Semantische Web

• W3C 
http://www.w3.org/standards/semanticweb
– Bemüht sich um Standardisierung und 

Weiterentwicklung des Semantischen Webs (und 
des WWW im allgemeinen)

• HarmoSearch http://harmosearch.net
– EU-Projekt zu Semantischen Suchverzeichnissen 

und mehr


